
Das bewegt mich, wenn ich an die Kirche denke
Kirche ist immer offen, Kirche ist immer da. Ein Ort der Freude, des 
Trostes, ein Ort, wo Halt gegeben wird, wo Ruhe, Tiefe und Zuversicht 
erlebt werden kann. 

Das ist an St. Paul besonders:
Ich habe schon mehrere Aufgaben in der Gemeinde übernommen. Ich 
habe mit einer Gruppe die Kindergottesdienste organisiert und gestaltet. 
Ich war im Gemeindeverein tätig. Es ist schön, weiterzuziehen und nach 
neuen Aufgaben und Möglichkeiten der Mitgestaltung zu suchen. 
Lebendigkeit ist nur durch Teilhabe möglich. Ich möchte gerne meinen 
Beitrag zur lebendigen Kirche beitragen.

Das motiviert mich dazu, mich beim Kirchenvorstand zu engagieren:
In der Konstante der Traditionen beobachte ich viele kreative Ideen; ich 
spüre die Offenheit und Herzlichkeit. Man fühlt sich in der Gemeinde St. 
Paul immer willkommen. Alle sind jederzeit eingeladen, egal ob man 
schon lange nicht mehr vorbei gekommen ist, neu ist, regelmäßig 
in den Gottesdienst geht oder sich engagiert. 

Dieses Lied singe oder höre ich gern.
Eingeladen zum Fest des Glaubens.

Natalie Grießer
Gymnasiallehrerin, 52 Jahre
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